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Engels auf der Grundlage neuer Er­
fahrungen des Kampfes der inter­
nationalen Arbeiterklasse und der 
nationalen Befreiungsbewegung 
der Völker schöpferisch weiterent­
wickelt und allseitig bereichert, 
weshalb mit seiner Tätigkeit die 
Leninsche Etappe in der Entwick­
lung des Marxismus begann und 
der Marxismus zum M.-L. 
wurde.
»Der Leninismus - das ist der Mar­
xismus der Epoche des Imperialis­
mus und der proletarischen Revo­
lutionen, der Epoche des Zerfalls 
des Kolonialismus und des Sieges 
der nationalen Befreiungsbewegun­
gen, der Epoche des Übergangs der 
Menschheit vom Kapitalismus zum 
Sozialismus und des Aufbaus der 
kommunistischen Gesellschaft.« 
(Zum 100. Geburtstag Wladimir II- 
jitsch Lenins. Thesen des Zentral­
komitees der Kommunistischen 
Partei der Sowjetunion, 5) Der Le­
ninismus, der die allgemeinen Ge­
setzmäßigkeiten der gesellschaftli­
chen Entwicklung in der gegenwär­
tigen Epoche aufdeckt, den Haupt­
inhalt und den Charakter unserer 
Epoche bestimmt, ist folglich die 
wichtigste ideologische Triebkraft 
und der wissenschaftliche Kompaß 
des weltweiten revolutionären 
Übergangs vom Kapitalismus zum 
Sozialismus. Er begründet die welt­
geschichtliche Rolle des Proleta­
riats und seiner revolutionären Par­
tei neuen Typus bei der Errichtung 
der Diktatur des Proletariats und 
die allgemeinen Gesetzmäßigkei­
ten der sozialistischen —» Revolution 
und des sozialistischen Aufbaus 
unter den Bedingungen der Epo­
che des Imperialismus und der pro­
letarischen Revolution, der —> Epo­
che des Übergangs vom Kapitalismus 
zum Sozialismus im Weltmaßstab. 
Lenin löste die neuen theoreti­
schen und praktischen Probleme in 
Auseinandersetzung mit allen revi­
sionistischen Verfälschungen (—» 
Revisionismus') des Marxismus. Von 
den Prinzipien des revolutionären

Marxismus ausgehend, entwickelte 
er alle Bestandteile der Marxschen 
Lehre schöpferisch weiter und hob 
sie insgesamt auf eine höhere 
Stufe. Er bereicherte die marxi­
stisch-leninistische Philosophie um 
neue Erkenntnisse, verarbeitete 
philosophisch die neuesten Ent­
deckungen der Naturwissenschaf­
ten, entwickelte in der marxisti­
schen politischen Ökonomie die 
Theorie des Imperialismus sowie 
die Grundlagen der Ökonomie des 
Sozialismus, begründete die Theo­
rie vom Hinüberwachsen der bür­
gerlich-demokratischen in die so­
zialistische Revolution. Er begrün­
dete die marxistisch-leninistische 
Theorie von der Möglichkeit des 
Sieges des Sozialismus in einem 
Lande und der sich daraus ergeben­
den Politik der —* friedlichen Koexi­
stenz in der Periode des Nebenein­
anderbestehens von Kapitalismus 
und Sozialismus. Weiterhin arbei­
tete er die Lehre von der Partei 
neuen Typus, vom Klassenkampf 
in der Periode der sozialistischen 
Revolution, vom Bündnis der Ar­
beiterklasse mit den werktätigen 
Bauern und allen anderen werktäti­
gen Schichten des Volkes aus, ent­
wickelte die marxistische Staats­
theorie weiter und schuf den Plan 
für den Aufbau der sozialistischen 
Gesellschaft in der Sowjetunion. 
Die Große Sozialistische Oktober­
revolution 1917 in Rußland und 
der sozialistische Aufbau in der So­
wjetunion und in den anderen so­
zialistischen Ländern bestätigten 
überzeugend die Richtigkeit des 
Leninismus als Marxismus unserer 
Epoche. Die Arbeiterklasse der So­
wjetunion vollzog im Bündnis mit 
den anderen Werktätigen und un­
ter Führung der von Lenin geschaf­
fenen Partei und auf der Grundlage 
seiner Lehre den weltgeschichtli­
chen Prozeß der Übergangsperiode 
vom Kapitalismus zum Sozialismus 
auf einem Sechstel der Erde. Damit 
wurde in der gesellschaftlichen Pra­
xis die marxistisch-leninistische Er-


